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Bearbeitungsstand der parlamentarischen Vorstösse per 31. Dezember 2019 
 
 
Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
Anbei der Kurzbericht der Geschäftsprüfungskommission zu obigem Geschäft: 
 

Kommission: Geschäftsprüfungskommission 

Vorsitz: Luc Kauf, GRÜNE prowil 

Mitglieder: Roman Rutz, EVP Erwin Schweizer, CVP 
Erwin Böhi, SVP Pascal Stieger, SVP 
Marcel Malgaroli, FDP Mark Zahner, SP 

Beigezogene Per-
son(en): 

--- 

Eintreten: obligatorisch 

Themenschwerpunkte 
und Feststellung: 

Prüfung der pendenten Vorstösse auf Vollständigkeit, Bearbeitungsstand, 
Gründe und konkrete Anträge für die Beanspruchung einer längeren Be-
arbeitungszeit von zwei Jahren gemäss Art. 76 des Geschäftsreglements 
Stadtparlament.  
 

Beschluss: Die GPK beschliesst Kenntnisnahme des Berichts und Antrags mit unten 
aufgeführtem Zusatzantrag. 
 

Antrag: Antrag der GPK:  
Ab Geschäftsjahr 2020, d.h. mit Bericht und Antrag im 1. Semester 2021, 
ist zu jedem überwiesenen parlamentarischen Vorstoss, welcher älter als 
zwei Jahre ist, zur Beschreibung des weiteren Vorgehens ein präziser An-
trag auf Verlängerung mit der Angabe einer Erfüllungsfrist zu definieren.  
 
Begründung: 
Bereits letztes Jahr hat die GPK den Stadtrat mit Bezug auf Art. 76 des 
Geschäftsreglement darauf aufmerksam gemacht, dass im Falle von län-
geren Bearbeitungsfristen ein konkreter Antrag definiert sein muss. Die 
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Festlegung des weiteren Vorgehens der jeweiligen Vorstösse ist im vorlie-
genden Bericht und Antrag unpräzise formuliert. Es ist nicht ersichtlich, 
innert welcher Frist mit einer Erledigung der Vorstösse zu rechnen ist.  
Antrag 2 des Stadtrats ist aus Sicht der GPK aufgrund der vorangegange-
nen Begründung obsolet. Das weitere Vorgehen ist im nächstjährigen Be-
richt und Antrag zum Bearbeitungsstand der parlamentarischen Vorstösse 
präzise aufzuzeigen bzw. zu beantragen. Der Antrag 2 des Stadtrats ist 
daher abzulehnen.  
 
Beschlussfassung: einstimmig 
 

 
Geschäftsprüfungskommission 
 

Luc Kauf 
Präsident Geschäftsprüfungskommission 

 

 
 


